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Liebe Bad Schönauerinnen 
und Bad Schönauer! 
 
 
 
Eine ausgiebige „Winterfeuchtn“ ist für Natur und Wasserspeicher wichtig. Ein 
langer, kalter Winter liegt hinter uns und wir freuen uns trotzdem wohl alle, 
wenn der Frühling, mit etwas angenehmeren Temperaturen, Einzug halten wird.  
 
Am 26. März fand eine Gemeinderatssitzung statt, in deren Rahmen der Jahresabschluss 2012 zur 
Beschlussfassung auf der Tagesordnung stand. Obwohl das vergangene Jahr von einigen großen Vor-
haben geprägt war, konnte ein ganz hervorragendes Finanzergebnis erzielt werden. In einer sehr guten 
Zusammenarbeit in Gemeinde und Fraktionen war es möglich, vieles umzusetzen und zugleich Vorsor-
ge für kommende Gemeindeprojekte zu treffen.  
 
Als größtes Projekt des abgelaufenen Jahres kann wohl die Errichtung des „Kagerbrunnens“ genannt 
werden. Seit einigen Wochen ist es möglich, Trinkwasser über eine Verbindungsleitung in den Hoch-
behälter und von dort in das Ortswasserleitungsnetz einzuspeisen. Mit der Fertigstellung der Fassade 
bzw. der Außenanlage in den kommenden Wochen wird ein Projekt abgeschlossen, das eine wesentli-
che Voraussetzung für eine zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde schafft. 
 
Neben weiteren Kanalsanierungsmaßnahmen kann auch die Organisation des Erzählkunstfestivals 
„fabelhaft!“ genannt werden. Mit dieser einzigartigen Kulturveranstaltung ist eine nicht unbeträchtliche 
mediale Berichterstattung verbunden, die zeigt, dass Bad Schönau nicht nur als Kur- sondern auch als 
Kulturstandort von Bedeutung ist. Initiator und Festivalleiter Folke Tegetthoff konnte dafür kürzlich den 
„Goldenen Schnidahahn“, die höchste Auszeichnung, die in der Region Bucklige Welt zu erlangen ist, 
entgegennehmen. Auch heuer findet das Festival wieder in der Woche vor Pfingsten (16. bis 20. Mai) 
statt. Alle Infos dazu finden Sie unter www.fabelhaft.at  
 
Neben vielen anderen Vorhaben darf ich auch noch auf die Gestaltung der Außenanlage bzw. der Er-
richtung eines Podestes bei der Volksschule, auf die Errichtung der „Blattform“ im Kurpark oder auf die 
Asphaltierung der restlichen Königsbergstraße und der Quellengasse hinweisen. Ich freue mich, dass 
eine so gedeihliche Arbeit für unsere Gemeinde möglich ist und möchte mich an dieser Stelle bei den 
MitarbeiterInnen der Gemeinde und besonders auch bei den Kolleginnen und Kollegen aller Fraktionen 
des Gemeinderates sehr herzlich bedanken. 
 
Zum Abschluss, erlauben Sie mir noch eine persönliches Wort. Es ist mir wirklich ein Anliegen, mich 
bei allen Mitgliedern des Gemeinderates, bei den Vereinen und Organisationen und bei den unzähligen 
Bad Schönauerinnen und Bad Schönauern für die Gratulationen anlässlich meines 50. Geburtstages zu 
bedanken. Aufrichtigen Dank dafür! 
 
 
 
 

 
Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
 

http://www.fabelhaft.at/
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1. Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 26. März 2013 
 

Rechnungsabschluss 2012 

 
Einnahmen Ausgaben 

Ordentlicher Haushalt 2012 2011 2012 2011 

Vetretungskörper und allg.Verw.  €      38.011,28   €       12.043,13   €     221.261,87   €       215.398,98  

Öffentl.Ordnung und Sicherheit  €        3.826,94   €         2.977,11   €        5.674,13   €         11.235,03  

Unterr.,Erziehung,Sport,Wissens.  €      17.745,33   €       18.485,31   €     220.681,74   €       194.134,57  

Kunst,Kultur und Kultur  €      20.332,70   €       20.446,50   €       56.979,36   €         58.613,46  

Soz.Wohlf. U. Wohnbaufördg.  €                 -     €                  -     €     193.690,12   €       220.139,19  

Gesundheit  €                 -     €                  -     €     217.100,18   €       209.216,23  

Straßen- u. Wasserbau,Verkehr  €          318,70   €            549,88   €       34.946,50   €         48.075,77  

Wirtschaftsförderung  €      93.314,00   €       85.000,00   €     307.225,85   €       292.998,68  

Dienstleistung  €    901.305,50   €     817.544,70   €     783.531,52   €       807.676,87  

Finanzwirtschaft  € 1.492.731,19   €  1.361.184,86   €     284.255,48   €       191.947,48  

Jahressummen  € 2.567.585,64   €  2.318.231,49   €  2.325.346,75   €    2.249.436,26  

Überschuss laufendes Jahr  €    242.238,89   €       68.795,23      

Überschuss Vorjahr  €    305.854,12   €     237.058,89      

Gesamt inkl. Überschüsse  € 2.873.439,76   €  2.555.290,38   €  2.325.346,75   €    2.249.436,26  

Rechnungsergebnis OH  €    548.093,01   €     305.854,12      

 Außerordentlicher Haushalt  
    Ergebnis Vorjahr  €      10.409,94   €         6.918,70      

Jahressummen  €    464.717,66   €     603.096,11   €     456.419,04   €       599.604,87  

Gesamtrechnungsergebnis  € 3.348.567,36   €  3.165.305,19   €  2.781.765,79   €    2.849.041,13  

Überschuss Gesamt  €    566.801,57   €     316.264,06      

Einige wichtige Einnahmen und Ausgaben im Detail 

 
Einnahmen Ausgaben 

 
2012 2011 2012 2011 

Wasserversorgung  €    192.105,69   €     202.481,82   €     154.334,62   €       195.470,82  

Abwasserbeseitigung  €    425.261,58   €     444.482,20   €     432.969,72   €       421.105,33  

Müllbeseitigung  €      94.668,38   €       95.362,85   €       98.443,01   €         99.401,36  

Ertragsanteile  €    563.937,94   €     528.114,56      

Grundsteuer A+B  €    125.225,24   €     132.380,80      

Kommunalsteuer  €    551.442,91   €     503.805,74      

Stellplatz Ausgleichsabgabe  €      34.750,00        

Nächtigungstaxe u. Int.Beiträge  €    199.404,84   €     178.751,66      

Ersatz Nächtigungstaxe NÖLR  €      83.314,00   €       85.000,00      

Schulumlagen      €       98.812,85   €         77.311,86  

Berufschulerhaltungsbeitrag      €       44.785,00   €         42.075,00  

laufender Kindergartenbetrieb  €      17.745,33   €       18.485,31   €       76.002,75   €         73.227,69  

Musikschule  €      20.332,70   €       20.446,50   €       49.826,20   €         52.460,86  

Sozialhilfeumlage      €     169.005,42   €       192.041,53  

Jugenwohlfahrtsumlage      €       19.462,06   €         20.166,20  

NÖKAS (NÖ Krankenanstalten)      €     206.968,69   €       201.134,34  

Zöbernbach, Wildbach Beiträge 
inkl. Unwetterschäden      €       10.478,19   €         21.139,56  
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Winterdienst      €        6.171,93   €           8.654,33  

Besamungszuschuss      €        8.640,00   €           9.132,00  

Tourismusangelegenheiten 
inkl. Personal      €     298.585,85   €       204.204,33  

Straßenbeleuchtung, Strom      €        9.442,79   €           9.581,04  

Friedhof  €        6.956,00   €         7.127,00   €        7.668,71   €           7.463,36  

Zuführung an ausserord.HH      €       81.890,71   €       119.120,30  

Ausserordentliche Vorhaben         

Ortseinfahrt         

diverse Planungsarbeiten  €      80.000,00     €        9.778,67    

Gemeindestraßen 
Asphaltierungsarbeiten Schlägen   €      20.000,00     €       20.742,56    

Güterwegsanierung: 
Schützenkasten, Schlägen 
div. Unwetterschäden  €      11.875,00     €       29.195,79    

Wasserversorgung: 
Kagerbrunnen Ausbau  €    203.000,00     €     291.250,27    

Abwasserentsorgung: 
Sanierungen BA04  €      66.104,00     €       92.588,93    

Abwasser und WVA: 
Leitungskataster      €       12.523,07    

Personalkosten (ohne GR und 
Pensionisten): 
%-Anteil zu Ausgaben OH     14,16% 13,83% 

Schulden         

Wasser,Kanal,Müll,Wohnbau*      €  2.241.064,02   €    2.195.768,70  

Straßen, Kindergarten**      €     301.159,01   €       321.684,36  

Gesamt Schulden      €  2.542.223,03   €    2.517.453,06  

*sind durch Gebühren gedeckt 
    **müssen vom laufenden Betrieb gedeckt werden 

    

GfGRin Gabriele Strobel zur Jugend- und Bil-
dungsgemeinderätin gewählt 
Aufgrund einer Änderung der NÖ Gemeindeord-
nung 1973 (§ 30a) hat jede NÖ Gemeinde ab 
01.01.2013 einen Jugendgemeinderat sowie ei-
nen Bildungsgemeinderat zu bestellen. Dieser hat 
Berichte an den Gemeinderat zu erstatten und 
den zuständigen Gemeindeorganen Empfehlun-
gen für diese Bereiche zu geben. Im Rahmen der 
Konstituierung des Gemeinderates im Jahr 2010 
wurde der Aufgabenbereich „Jugend und Bildung“ 
GfGRin Gabriele Strobel zugeteilt. Nunmehr sind 
diese Agenden aufgrund der genannten Ände-
rung der Gemeindeordnung jedoch per Wahl 
festzulegen. Im Gemeindevorstand wurde ein-
stimmig ein Wahlvorschlag, lautend auf GfGRin 
Gabriele Strobel, beschlossen. Abstimmungser-
gebnis: 12 dafür, 1 Stimmenthaltung (GfGRin 
Gabriele Strobel). Wir gratulieren der neugewähl-
ten Jugend- und Bildungsgemeinderätin und 
wünschen für ihre Arbeit alles Gute. 
 
 

FF Bad Schönau – Subventionsansuchen. 
In Entsprechung eines Subventionsansuchens 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad Schönau wurde 
einstimmig beschlossen, für das Jahr 2013 eine 
Subvention für Anschaffung und Instandhaltung 
von Geräten und Ausrüstungsgegenständen, in 
der Höhe von € 1.000,--, zu gewähren. 

 
WVA BA04 (Kagerbrunnen) - Annahmeerklä-
rung Bundes- und Landesförderung. 
Der Gemeinderat hat einstimmig die vorbehaltlo-
se Annahme der Bundesförderung und der Lan-
desförderung beschlossen.  
Der Bund fördert 15 % der Investitionskosten. Die 
Gesamtförderung beträgt € 77.176,--. 
Das Land gewährt eine Förderung in Form eines 
Darlehens in der Höhe von € 25.192,--. Der För-
dersatz beim Land beträgt 5 % der Investitions-
kosten. 
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Wahlergebnis in Bad Schönau 
Landtagswahl 2013 am 3. März 2013 
   Stimmen Prozente 
Wahlberechtigte 726   
abgeg. Stimmen 520   71,6%  
ungültige Stimmen 9 
gültige Stimmen 511 
1. ÖVP  324   63,4%  
2. SPÖ  46   9,0%  
3. FPÖ  40   7,8%  
4. GRÜNE 14   2,7%  
5. FRANK  83   16,2%  
6. KPÖ  1   0,2%  
7. MUT  3   0,6% 

 
 

2. Jahresbericht  
Tourismus 2012 

Aufgrund der allgemeinen Situation im Gesundheits-
wesen, die zu einem Rückgang an Bewilligungen von 
stationären Kuraufenthalten führte, war für das Jahr 
2012 zu erwarten, dass weitere Steigerungen an Auf-
enthalten und Nächtigungen nur sehr schwer zu erzie-
len sein werden. Trotzdem ist es gelungen, ein Plus 
von 0,2 % im Bereich der Nächtigungen sowie ein Plus 
von 6,5 % im Bereich der Ankünfte zu erreichen. Wie 
daraus abzulesen ist, hält der Trend zu kürzeren Auf-
enthalten nach wie vor an.  

Für unsere Kurbetriebe war es zur Kompensa-
tion der etwas rückläufigen Zahl an Sozialversiche-
rungsgästen ganz wesentlich, attraktive Angebote für 
private Kurgäste zu gestalten. Aus Erfahrung kann 
gesagt werden, dass es in solchen Situationen, für die 
Betriebe, die über keine Kureinrichtungen verfügen, 
sehr schwer ist, die Auslastung zu erhöhen bzw. zu 
halten. Nach wie vor stellt die Inanspruchnahme von 
Kuranwendungen das absolute Hauptargument für 
einen Aufenthalt in Bad Schönau dar. Das hat zur 
Folge, dass oft erst bei einer vollen Auslastung der 
Kurbetriebe „Kur“-Nächtigungen auf private Beherber-
gungsbetriebe „überschwappen“.  

Umso wichtiger werden – als Ergänzung zu 
den Gesundheitsangeboten - zukünftig Angebote, die 
von Beherbergungsbetrieben in Anspruch genommen 
bzw. angeboten werden können, die selber über keine 
Kureinrichtungen verfügen. Als Beispiele dürfen hier 
die Bewegung in der Natur (Wandern, Walken, E-
Biken) oder z.B. auch Kulturveranstaltungen genannt 
werden. Gerade in diesen Bereichen verfügt Bad 
Schönau über ganz ausgezeichnete Voraussetzungen. 
In den vergangenen Jahren wurden seitens der Ge-
meinde auch Anstrengungen unternommen, solche 
ergänzende Angebote weiter zu entwickeln. Genannt 
sei an dieser Stelle auch das regionale Elektromobili-
tätsangebot mit den gut markierten Strecken, dem 
verfügbaren Kartenmaterial oder der Möglichkeit zur 
Aufladung und zum Austausch der Akkus.  

Mit dem Erzählkunstfestival „fabelhaft!“ ist es 
gelungen, eine internationale Veranstaltung von 

höchstem Rang in unsere Gemeinde zu bringen, mit 
der auch eine nicht unbeträchtliche mediale Berichter-
stattung über Bad Schönau verbunden ist. Vom 16. bis 
20. Mai (Pfingsten) dürfen wir uns auch heuer auf 
großartige KünstlerInnen und Veranstaltungen in Bad 
Schönau und Umgebung freuen. Mit dem Festival war 
die Möglichkeit verbunden, die schmucklose Tennis-
halle in ein attraktives Veranstaltungszentrum (erZelt) 
zu verwandeln. Wir konnten damit eine nachhaltige 
Entwicklung einleiten, die uns die Möglichkeit bietet, 
auch größere Veranstaltungen in einem attraktiven 
Ambiente abzuhalten zu können.  

Das Programm für fabelhaft!2013 liegt bereits 
auf, bitte vergessen Sie nicht, rechtzeitig Karten zu 
reservieren. Erst vor wenigen Tagen wurde Folke Te-
getthoff für seine Bemühungen, die Bucklige Welt zur 
ersten „Erzählenden Region“ in Österreich zu machen, 
mit dem Goldenen Schnidahahn ausgezeichnet.  

Gemeinsam mit der Destination „Wiener Alpen 
in Niederösterreich“ wurde im Jahr 2012 sehr intensiv 
an der Gestaltung eines gedruckten Reiseführers so-
wie an der Gestehung eines großen Leit-
Wanderweges gearbeitet. Dieser Leit-Wanderweg wird 
zukünftig von Katzelsdorf über Bad Erlach, Wiesmath, 
Lichtenegg, Kirchschlag, Bad Schönau, Hochneukir-
chen, Gschaidt, Krumbach und weiter über den Wech-
sel, das Semmeringgebiet, Rax, Schneeberg und Ho-
he Wand bis nach Bad Fischau führen. 70 von insge-
samt 287 km verlaufen in der Buckligen Welt. In unse-
rer „Erlebnisregion Bucklige Welt süd“ werden 4 Blick-
plätze (Tisch, Bank, Panoramatafel) sowie drei Start-
plätze (einer davon in Bad Schönau) eingerichtet. 
Zentrales Instrument wird der „Viewer“ sein, eine Vi-
siereinrichtung, mit der ein ungewohnter Blick auf die 
Bucklige Welt geworfen werden kann. Neben der 
Hauptroute sollen im heurigen Jahr regionale Routen 
festgelegt und in die Bewerbung aufgenommen wer-
den. Das Wanderprojekt „Unterwegs am Wiener Al-
penbogen“ soll den höchsten Ansprüchen gerecht 
werden. Dazu wird eine Zertifizierung erfolgen und 
auch der Erhalt des österreichischen Wandergütesie-
gel wird angestrebt. Damit ist gewährleistet, dass un-
ser Wanderangebot zukünftig in einer Reihe mit den 
namhaftesten Wanderangeboten in Österreich (Hoch-
könig, Großarltal, Wilder Kaiser, Albachtal etc.) stehen 
wird. Erste Teilstrecken sollen bereits im Frühjahr 
2013 fertig gestellt, beschildert und markiert werden. 
Für Betriebe besteht die Möglichkeit, sich als „Wan-
derbetrieb“ zu positionieren. Dazu sind einige Vorga-
ben zu erfüllen, die sich an den Bedürfnissen der 
Wanderer bzw. Weitwanderer orientieren. 

Ebenso wurde die Entwicklung eines touristi-
schen Leitsystems in Angriff genommen, das unsere 
Gäste zukünftig über die Angebote im Ort und der 
näheren Umgebung (Ausflugsziele etc.) informieren 
soll. Der eingangs genannte Reiseführer wurde in 
einer Auflage von rd. 50.000 Stück gedruckt und ist 
kostenlos in den Betrieben und der Gemeinde erhält-
lich.  
Ein besonderes Highlight war mit Sicherheit der im 
ORF ausgestrahlte Beitrag über die Bucklige Welt, in 
dem auch unsere Gemeinde sehr gut vertreten war.  
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Auch die Gemeindehomepage wurde überar-
beitet und bietet nun eine Teilung in „Gemeindeverwal-
tung“ und „Tourismus“ an. Die touristische Seite wurde 
dabei komplett neu gestaltet. Als Gemeinde sind wir 
immer interessiert, auch mit der technischen Entwick-
lung Schritt zu halten. So konnten im vergangenen 
Jahr zwei weitere interessante Vorhaben umgesetzt 
werden. Zum einen die Installierung einer Wetterka-
mera und zum anderen die Verfügbarmachung der 
Gemeindehomepage für Mobiltelefone bzw. mobile 
Geräte in Form einer eigenen Gemeinde-App. Unter 
www.wetter.at können rund um die Uhr aktuelle Wet-
terdaten sowie Kamerabilder aus Bad Schönau abge-
rufen werden. Gäste bzw. Besucher können sich damit 
schon von zuhause aus ein Bild über die Wettersitua-
tion in unserer Gemeinde machen. Die neue Gemein-
de-App (bitte herunter laden unter 
„www.gemeinde2go.at“) bietet die Möglichkeit, viele 
Inhalte der Gemeinde- bzw. Tourismushomepage wie 
z.B. Veranstaltungen, Gastronomie, News oder auch 
die Wanderkarte oder den Müllkalender jederzeit am 
Handy verfügbar zu haben. Und nicht zuletzt, sind wir 
mit unserem fabelhaft!en Erzählkunstfestival natürlich 
auch auf Youtube zu finden. Bitte „fabel-
haft!Niederösterreich“ eingeben und sich über einen 
Rückblick auf unser Festival 2012 freuen. 
 
 

3.  Spielplatzwettbewerb  
 2013 

„Gemeinsam einen Spielplatz bauen“ 
Familienlandesrätin Mag. Barbara Schwarz prämierte 
in der Burg Perchtoldsdorf die 10 Siegergemeinden 
den NÖ Spielplatzwettbewerbes 2013! 

Im Rahmen des NÖ Spielplatzwettbewerbs 
2013 - einer Initiative von LH-Stellvertreter Mag. Wolf-
gang Sobotka und Familienlandesrätin Mag. Barbara 
Schwarz - werden 2013 für die Teilsanierung oder 
Neugestaltung von öffentlichen Spielplätzen oder 
Schulfreiräumen  10 x EUR 10.000,- vergeben. Der 
Startschuss zu diesem einzigartigem Projekt in Öster-
reich wurde nun durch Familienlandesrätin Mag. Bar-
bara Schwarz gegeben. Die BürgermeisterInnen, Ge-
meinde- und ElternvertreterInnen und natürlich viele, 
viele Kinder aus den 10 Siegergemeinden waren ein-
geladen und freuen sich auf die Planung, Neu- und 
Umgestaltung ihres Spielplatzes in ihrer Gemeinde. 
„Mit Hilfe des großen Engagements der Beteiligten, 
durch die finanzielle Unterstützung der NÖ Landesre-
gierung von bis zu EUR 10.000,- Preisgeld pro Ge-
meinde, durch die prozessbegleitende Unterstützung 
des NÖ Spielplatzbüros und der Kooperationspartner 
NÖ Versicherung, Natur im Garten und TÜV-
Österreich sollen 10 Spielplätze oder Schulfreiräume 
neu gestaltet und bedürfnisgerecht gebaut werden und 
vielen Kindern und Familien in Niederösterreich Freu-
de bereiten“,  so Familienlandesrätin Mag. Barbara 
Schwarz. 
Mitbeteiligung ist in Niederösterreich mehr als nur ein 
Schlagwort 

Ganz unter dem Motto „Gemeinsam einen Spielplatz 
bauen“ ist die kontinuierliche Beteiligung von Kindern 
und Eltern an der Planung, Gestaltung und Umsetzung 
die wichtigste Säule in diesem Projekt und es stärkt 
die nachhaltige Nutzung dieser Freiräume. Es sind die 
Kinder, die genau wissen, was auf ihrem Spielraum 
wichtig ist, und sie wissen auch, was fehlt oder gar 
nicht mehr passt! Kinder nehmen ihre Rolle sehr ernst. 
Sie sind kritisch, reflektieren und haben konkrete Vor-
stellungen und Ideen – die Interessen der Kinder wer-
den berücksichtigt und auch umgesetzt.  

Folgende 10 NÖ Gemeinden haben den NÖ 
Spielplatzpreis erhalten:  
Bad-Schönau, Bad-Pirawarth, Herzogenburg, Mank, 
Münichreith/Laimbach, Pottenstein, Sigmundsherberg, 
Spitz/Donau, Trattenbach, Zeiselmauer-Wolfpassing. 
Bis spätestens Juni 2014 sollen die Spielplätze bzw. 
Schulfreiräume fertig gebaut sein und den Kindern zur 
Verfügung stehen. 

 
Landesrätin Mag. Barbara Schwarz überreichte Preis an Bürger-
meister Ferdinand Schwarz, Gemeindevertreter und Kinder und 
Eltern aus der Gemeinde. 

 
 

Gemeinde2go 
Die kostenlose App "Gem2Go" bietet 
Österreichs Gemeinden, sich von ihrer 
modernen Seite zu zeigen.  
Die mobile Smartphone-App für iPhone, 

iPad, Android und Tablets, 
ermöglicht Bürgern und Be-
suchern den schnellen Zu-
gang zu Gemeindeinformatio-
nen - auch von unterwegs. 
Seit Kurzem gibt es nun die 
Möglichkeit, auch Bad 
Schönaus Homepage in die-
sem Format aufzurufen. 
Präsentiert werden Informa-
tionen über die wichtigsten 
Themen der Gemeinde wie: 
News, Veranstaltungen, amt-
liche Termine, Wirtschaft, 
Freizeit & Tourismus, Gäste-

zimmer, Gastronomie, Gesundheit & Soziales, Verei-
ne, Fotogalerien etc. Neugierig? App einfach im App 
Store oder bei Google play herunterladen. 



Gemeindenachrichten 1/13                               April 2013 

 

- 8 - 
 

4.  Kurzmitteilungen 
 
 

 Ärzteplan 2013 
In der Anlage dieser Ausgabe finden Sie den Ärzte-
plan für das 2. Quartal 2013 (der Plan wird uns von 
den praktischen Ärzten zur Verfügung gestellt). 
Sobald die Arztpraxis in Hochneukirchen wieder be-
setzt ist, hoffen wir, Ihnen einen Ärzteplan wie ge-
wohnt weiterleiten zu können. 
 
 

 Zeckenschutzimpfaktion 2013 
Die öffentliche Zeckenschutzimpfaktion 2013 wird 
bei der Bezirkshauptmannschaft Wiener Neustadt, 
Ungargasse 33, Erdgeschoss,  
Zimmer Nr. 20 am 

04.04., 11.04. und 18.04.2013 
von 09.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

für Erwachsene und Kinder ab dem 7. Lebensjahr 
durchgeführt. Vorhandene Impfausweise mitbringen! 
Die Kosten einer Zeckenschutzimpfung 

 € 29,-- für Personen ab dem vollendeten  
16. Lebensjahr inkl. Impfstoff 

 € 24.00 für Schulkinder bis zum vollendeten 16. 
Lebensjahr inkl. Impfstoff 

Zu diesem Betrag leisten die zuständigen Krankenver-
sicherungsträger einen Kostenzuschuss. 
 
 

 Mutterberatung in Bad Schönau 
Die Mutterberatung findet jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat ab 12.30 Uhr statt. 
 
 

 Gerichtstag in Kirchschlag 
Der Gerichtstag des Bezirksgerichtes Wiener Neu-
stadt in Kirchschlag wird weiterhin an einem Freitag 
von 8.30 bis 12.00 Uhr nach telefonischer Anmel-
dung bis Donnerstag 12.00 Uhr, unter der Telefon-
nummer 02622/21510 646 (Frau Hainzer) abgehalten. 
Ohne telefonischer Anmeldung wird der Richter nicht 
zum Gerichtstag anreisen. 
 
 

 Photovoltaik- und Solaranlage 
am Gemeindehaus 
Eine erfreuliche Bilanz können wir über die Photovolta-
ikanlage und die Solaranlage am Gemeindehaus zie-
hen. 
Die Photovoltaikanlage wurde 2011 errichtet, es wur-
den seither 2.332 kWh Strom erzeugt, und in das Netz 
der EVN eingespeist. 
Der Stromverbrauch für den gleichen Zeitraum betrug 
2.429 kWh. 

Die Warmwasser-Aufbereitung mit der Solaranlage 
bewirkte eine Senkung des Heizungs-
Jahresverbrauchs und gegenüber den Vorjahren eine 
Einsparung von rd. 4.000 lt. Heizöl leicht. 
 
 

Homöopathiekurs 
„Zeichen die ausgleichen“ 

nach Erich Körbler 
Homöopathie für Mensch und Tier! 
Referent: Mag. Gerhard Gumhalter 
Am 22. Juni 2013 von 9.00 bis ca. 16.30 Uhr 
Im Hotel-Gasthaus Geier, Hauptstraße 29, 
2853 Bad Schönau 
Anmeldung bei: Carola Schrammel 0676/3692540 
 oder Birgit Seiberl 0664/4352240 
 birgitseiberl@hotmail.com 
Kosten: € 80,-- inkl. Unterlagen 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 

 
 

Änderung Übernahmezeiten 
Putzereiannahmestelle Elektro Simon 
 
Neue Termine der Putzerei „DieTech“ bei der Über-
nahmestelle Elektro Simon: 
 
Die Abholung bzw. Lieferung der Ware erfolgt je-
weils Dienstag und Donnerstag um ca. 8.00 Uhr. 
 

 
 

 Alte Bodenplatten der  
Tennishalle zu vergeben 
Die Bodenplatten in der Tennishalle, die für Anlässe 
wie Oktoberfest und fabelhaft! ausgelegt werden, sol-
len Ende April erneuert werden. 
Die alten Spanplatten (ca. 1 x 2 m) sind gratis abzu-
geben, falls jemand Verwendung dafür hat (bitte am 
Gemeindeamt melden). 
 
 

 Handy-Signatur 
Die Handy-Signatur ist die elektronische Unterschrift, 
die mit dem Mobiltelefon geleistet wird. Das Handy 
wird somit zum virtuellen Ausweis im Internet, mit dem 
man auch Dokumente oder Rechnungen digital unter-
schreiben kann. 
Ihre Vorteile im Überblick: 

 Amtswege rasch und einfach über das Internet 
erledigen 

 Hoher Sicherheitsstandard 

 Kostenfreie Nutzung 
Nähere Infos dazu finden Sie unter: 
www.handy-signatur.at  
 
 

mailto:birgitseiberl@hotmail.com
http://www.handy-signatur.at/
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5. Goldener Schnidahahn 
 
 
 

 
 
Am 19. März 2013 wurden die  
Goldenen Schnidahähne der Region Bucklige Welt 
vergeben.  
 
Neben Chefredakteurin Cornelia Rehberger und ORF 
Redakteurinnen Sabine Daxberger-Edelhofer & Barba-
ra Baldauf durfte sich auch Festivalleiter Folke Tegett-
hoff über diese Auszeichnung der Region Buckligen 
Welt freuen. 
 
 
 

6.  Rotes Kreuz 
 

 
 
 

Aus Liebe zum Menschen 
 
Warum freiwillig tun, was kein anderer will?  
Warum seine Freizeit für andere opfern, wenn man 
ohnehin so wenig hat?  
Warum immer wieder positiv denken, wenn man so 
viel Negatives sieht?  
Warum täglich mit neuem Schwung ans Werk gehen, 
wenn es auch nicht immer einfach ist?  
 
Das Rote Kreuz baut auf der Freiwilligkeit als zentraler 
Idee auf – und diese ist in allen Lebensbereichen, in 
jedem Alter zu finden: das fängt bei der Kinder- und 
Jugendarbeit an und geht bis ins hohe Alter, wo Frei-
willige (nicht nur im Rettungs- u. Krankentransport!) im 
Einsatz sind. Denn beim Roten Kreuz sehen wir es als 
unsere Aufgabe, nicht wegzusehen. Wir sehen es als 
Herausforderung, die Stimme für jene zu erheben, die 

Hilfe brauchen. Wir wollen dort helfen, wo Hilfe am 
notwendigsten ist. Ganz im Sinne unseres Leitgedan-
kens „Aus Liebe zum Menschen“.  
Mach auch Du mit und werde Teil eines tollen, enga-
gierten Teams im Dienste am Menschen.  
Bei uns - das heißt an der Bezirksstelle Kirchschlag 
sowie den Ortsstellen Bad Schönau, Hollenthon, 
Hochneukirchen, Kirchschlag und Krumbach – gibt es 
viele Möglichkeiten mitzuarbeiten: Vom Rettungsdienst 
über Gesundheits- und Sozialdienst, Jugendarbeit bis 
hin zum Katastrophenhilfsdienst. Deine Unterstützung 
ist gefragt.  
Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, dann 
melde dich beim Roten Kreuz Kirchschlag, Hof-
wiese 23, 2860 Kirchschlag 02646/2212-12 (Gerlin-
de Pernsteiner,  
gerlinde.pernsteiner@n.roteskreuz.at).  
Die Zeitspende in Form von freiwilliger – also ehren-
amtlicher – Mitarbeit ist die wichtigste Spende an die 
Bevölkerung. Der Gedanke der Freiwilligkeit, des Hel-
fers ohne Eigennutz, ist bis heute die Basis für die 
Begeisterung und Motivation der Mitarbeiter/innen des 
Roten Kreuzes.  
Danke! 

LRR Robert Prossegger 
 
 
Die Ortsstelle Bad Schönau bedankt sich herzlich 
bei der Familie Piacsek für die großzügige Spende, 
die beim Begräbnis von Herrn Ludwig Piacsek für 
das Rote Kreuz gegeben wurde. 
 

 

7.  Bad Schönauer  
Dorfadvent 

 
Toller Erfolg beim  
2. Dorfadvent 
 
Auch heuer wieder ein tolles 
Ergebnis beim Dorfadvent:  
€ 4.000,- konnten an Ge-
meinderätin Gabi Strobel zur Erneuerung des 
Spielplatzes im Kurpark überreicht werden. 

Scheckübergabe: GfGR Gabi Strobel, Vizebgm Manf-
red Freiler, Bgm Feri Schwarz, Anna und Petra Weber 
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Durch das gemeinsame Engagement unserer Ver-
eine und Betriebe sowie Gemeinde, Pfarre, Schule 
und Musikschule ist es uns gelungen, die Advent-
zeit in Bad Schönau stimmungsvoll zu gestalten 
und eine naturnahe Gestaltung des Kinderspiel-
platzes zu unterstützen. 
 
Beim Dorfadvent werden alte Bräuche wieder belebt 
wie z.B. das Adventsingen, das Herbergsuchen oder 
der Nikolausbesuch in den Häusern. Weiters wurde 
beim Lichterfest, Wandern, Singen und Musizieren, 
Dart spielen, Kekse backen, sowie bei den Punsch-
verkostungen der Zusammenhalt der Dorfgemein-
schaft gestärkt. 
 

 
... mit großem Eifer beim Kekse backen 
 
Die Music Night im Kurpark war vor allem für unsere 
pflegebedürftigen Dorfbewohner ein tolles Erlebnis 
und ein besonderes Geschenk der Betreuer an ihre 
Patienten. 
Für den nächsten Advent gibt es bereits einige Anre-
gungen und Ideen, diese sollen bei der nächsten Be-
sprechung Anfang September in ein neues Programm 
umgesetzt werden.  

Vielen Dank 
an alle, die zum Ge-
lingen beigetragen 
haben und Danke 
auch an jene Vereine 
und Organisationen, 
die den Dorfadvent 
mit direkten Subven-
tionen unterstützt 
haben. 
 
 

auch die Großen erfreut der Nikolaus 
 
 
 

8.  UTC Bad Schönau 
 
Bald beginnt die Tennissaison auf den Freiplätzen und 
es sind wieder viele Aktivitäten geplant. So freut sich 
der UTC bei den monatlichen Clubabenden (jeweils 
Mittwoch 8. Mai, 19. Juni, 17. Juli, 21. August) nicht 

nur über Tennisspieler, sondern auch auf viele Besu-
cher. 

Die beiden Juxturniere – das Glöckerlturnier am 30. 
Juni und der Saisonausklang am 22. September – sind 
bereits seit Jahren feste Bestandteile des Tennispro-
grammes.  

Bei der Frühjahrsmeisterschaft wird der UTC Bad 
Schönau mit zwei Herrenmannschaften, einer Da-
menmannschaft und einer U9-Jugendmannschaft 
teilnehmen. Außerdem machen die Herren beim 
Wechsellandcup mit. Auch zu diesen Terminen sind 
Gäste herzlich willkommen. 

Vom 15. bis 19. Juli findet wieder ein Tenniscamp mit 
Thomas Pichl statt. Genauere Informationen sind bei 
Jugendreferenten Hermann Gremel und Obfrau Irene 
Ungerböck erhältlich. 

Die U9-Jugendmannschaft (Viktoria Gremel, Tanja 
Freiler, Marcel Ungerböck, Johanna Machreich, Vale-
rie Dutter) nahm erfolgreich beim Jugendwintercup in 
Krumbach teil und erreichte den 3. Platz.  

 
 

 

9. S`Schönauer Dorfgsangl 
 
S`Schönauer Dorfgsangl gratuliert Irene und Jo-
hannes Milchrahm zur Geburt des ersten „Chorba-
bies“ Sebastian. 
Leider konnten wir seine Stimmlage bei unserem Be-
such noch nicht feststellen. 
 
Auch die Gemeinde gratuliert recht herzlich! 
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10.  Musikschule 
 
„Prima la musica“ – Landeswettbewerb NÖ 
Von insgesamt 55.000 Schülerinnen und Schüler aus NÖ 
stellen sich einmal im Jahr ca. 950 Kinder und Jugendli-
che einer hochkarätigen Jury. 
Hier dabei sein zu dürfen, ist schon eine sehr große Aus-
zeichnung für jeden Teilnehmer. Unsere Musikschule 
stellte sich heuer mit insgesamt drei Schülerinnen und 
Schüler diesem Wettstreit in St. Pölten und Linz. 
In der Wertungsgruppe B für Querflöte erreichte Viola 
Stocker/Kirchschlag einen 1. Preis mit Auszeichnung, 
Anna Weber/Bad Schönau konnte einen 2. Preis mit 
nach Hause nehmen. Vorbereitet wurden beide Schüle-
rinnen zuerst von Frau Mag. Johanna Hollenstein (zur 
Zeit in Mutterschutz), dann von Frau MMag. Lehmann, 
welche die Kinder 
auch am Klavier 
begleitet hat. 
Bild: Viola 
Stocker und Anna 
Weber im Fest-
spielhaus St. 
Pölten 

Tag der 
NÖ Musikschu-
len 
Am 26. April wird 
wieder in ganz 
NÖ der Tag der 
Musikschulen präsentiert. 
Unsere Schüler präsentieren unter dem Motto „Musik 
findet Stadt“ ein buntes Programm. Heuer wollen wir 
auch eine kleine Rätselralley mit kleinen Gewinnen für 
Schülerinnen und Schüler veranstalten. Informationen 
dazu gibt es in den Volksschulen und der neuen Mittel-
schule, sowie in der Musikschule. 

Eltern-, Freunde- und Förderverein: 
Der Eltern-, Freunde- und Förderverein mit unserer Ob-
frau Ramona Sanz, hat auch in diesem Schuljahr die 
Musikschule wieder großzügig unterstützt. Sei es beim 
Ankauf von Instrumenten, Reparaturzahlungen oder bei 
der Durchführung des „Südstreich“. Hier möchte ich mich 
bei allen Vorstandsmitgliedern für die unbürokratische 
Abwicklung und der tollen Zusammenarbeit bedanken. 
Wir bitten auch heuer wieder um die Unterstützung der 
Eltern und Freunde in Form des Mitgliedbeitrages in der 
Höhe von € 7,--. Danke! 

Termine: 
11.4. Bezirksjugendsingen 
23.4. Landesjugendsingen 
26.4. „Musikschule findet Stadt(t) 

14,30 Uhr Bad Schönau  
15,30 Uhr Kirchschlag 
19 Uhr Popularmusikabend GH Pürrer  

11.5. Frühlingskonzert des Musikvereines Bad Schönau 
mit Schülerinnen der Musikschule Bad Schönau 
24./25.5. Volksmusikwettbewerb NÖ (Sandra Fischer) 
1.6. 16 Uhr Gitarrenkonzert im Kultursaal Bad 
Schönau Schüler der Klasse Hedwig und Thomas Monet-
ti 
3.6. Neuanmeldung und Informationsabend in der Musik-
schule 19 Uhr 

8.6. Konzert des Männergesangverein Passions-
spielhaus – Schüler unserer Musikschule musizieren 
15.6. „Beschwingte Sommerabendmusik“ im Kultursaal 
Bad Schönau 
16.6. Anna findet Freunde (Kindermusical Kooperations-
klasse Bad Schönau) 

Schlusskonzert: 
Diesjähriges Schlusskonzert „Rocksymphonic“am 
Mittwoch, 26. Juni, um 18,30 Uhr im Passionsspiel-
haus, Eintritt freie Spende für den Eltern-, Freunde- und 
Förderverein 
 

11. Faire Nachrichten aus 
unserer Gemeinde –  
Auszeichnung zur 1. FAIRTRADE Region 
Niederösterreichs 
Am 31. Jänner 2013 wurde die LEADER-
Region Bucklige Welt - Wechselland zur 1. 
Fairtrade Region Niederösterreichs von 
Herrn Mag. Helmut Schüller ausgezeichnet. 

 
Zur Auszeichnungsfeier kamen unter Anderem der Vor-
standsvorsitzende von FAIRTRADE Österreich Mag. 
Helmut Schüller, der Landtagsabgeordnete Bgm. Franz 
Rennhofer, Regionsobmann DI Friedrich Trimmel und die 
Projektverantwortlichen Leopoldine Reisenbauer vom 
Regionalen Bildungs- und Heimatwerk und Dr.in Ingrid 
Schwarz von Südwind NÖ Süd. 

Mehr als die Hälfte der insgesamt 32 Gemein-
den der Region erfüllen bereits die Kriterien als 
FAIRTRADE Gemeinde, dazu zählt auch unsere Kurge-
meinde Bad Schönau. Im Rahmen des Schulfestes am 
16. Juni wird eine kleine Auszeichnungsfeier stattfin-
den, wozu alle Bad SchönauerInnen herzlich eingeladen 
sind, besonders natürlich alle, die zur Erfüllung der Krite-
rien beigetragen haben.  

Neu in unserem Ort dazu gekommen ist die ge-
sunde Ecke bei Nah & Frisch Kleeweis, wo auch faire 
Produkte erhältlich sind. 

Ziel des Projektes ist es, gemeinsam für einen 
nachhaltigen Konsum einzutreten. Dies beinhaltet die 
Sensibilisierung der Bevölkerung auf regionale Produkte 
und - wo dies nicht möglich ist - auf fair gehandelte Pro-
dukte.  

Vielen Dank an alle, die sich an diesem Projekt 
beteiligen und zur Steigerung der lokalen Lebensqualität, 
sowohl für regionale AnbieterInnen als auch für Produ-
zentInnen in den Ländern des Südens, beitragen. 

Petra Weber, Fairtrade Beauftragte  
Weitere Informationen: 
www.fairtrade.at  www.suedwind-noesued.at 

 

http://www.fairtrade.at/
http://www.suedwind-noesued.at/
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 DAS PROGRAMM
 

 

„Es war einmal … Musik“/ erZELT 

Donnerstag, 16. Mai/19.30 Uhr 

Musiker, wie sie unterschiedlicher nicht sein kön-

nen, erzählen ihre Geschichte … 

Eintritt € 22,--/Stammzuhörer € 18,-- 
 

Story Dinner/erZELT 

Freitag, 17. Mai/19.30 Uhr 

Kochkünstler, die erzählen und Erzähler, die 

Köstliches zubereiten … ein fabelhaft!es Reich 

der Sinne! 

Eintritt € 92,--/Stammzuhörer € 77,-- 
 

Tour: „Erzählen in der Familie“/ 

Treffpunkt erZELT 

Samstag, 18. Mai/10 – 17 Uhr 

Tour zu drei außergewöhnlichen Familien in der 

Buckligen Welt. Aber Sie kennen ja unser Prin-

zip: Ohne Erzählen geht es einfach nicht. 

Eintritt: € 47,--/Stammzuhörer € 39,-- 
 

„Die lange Nacht des Märchens“ 

Samstag, 18. Mai/19.30 Uhr  

So märchenhaft das erZELT ist, so märchenhaft 

ist auch die Erzählkunst, die Sie hier erwartet … 

Eintritt: € 22,--/Stammzuhörer € 18,-- 

 

Fest der Fantasie/Kurpark Bad Schönau 

Sonntag, 19. Mai/14 – 17 Uhr 

Ein Fest im Kurpark ganz im Zeichen der Fanta-

sie. Familienprogramm, Eintritt frei! 

„Geschichten zum Lachen“/erZELT 

Sonntag, 19. Mai/19.30 Uhr 

fabelhaft!NIEDERÖSTERREICH bringt in die-

sem Jahr Geschichten zum Lachen, dargeboten 

von: Comedy-Überfliegern aus Spanien, Kanada, 

Österreich und … und … und. 

Eintritt € 22,--/Stammzuhörer € 18,-- 
 

Matinee der erzählenden Küns-

te/Hochneukirchen 

Montag, 20. Mai/10.30 Uhr 

Die Matinee in Hochneukirchen bietet Vormit-

tagsprogramm für Familien mit Kindern 

ab 10 Jahren. 

Eintritt € 12,--/Stammzuhörer € 10,-- 

 

www.fabelhaft.at 

 

Kartenvorverkauf am Gemeindeamt Bad Schönau 

Tel.: 02646/8284 
 

 

http://www.fabelhaft.at/
http://www.fabelhaft.at/wp-content/gallery/fabelhaft_startseite_2013/3_zeichen%20ausblick%20klein.jpg
http://www.fabelhaft.at/

